
MAUS Mitt, unserer Säugctierwelt, 3,1993 15

Vernetzungsmöglichkeiten mit benachbarten Luchsgebieten usw. Das Auftreten von 
Luchsen im Schwarzwald (seit einigen Jahren) verfolgt die WFS auch künftig weiter.

Dr. Manfred Pegel, Wildforschungsstelle des Landes Baden-Württemberg,
Postfach 1262.88326 Aulendorf

3. Zur Verbreitung und Häufigkeit des 
Eichhörnchens Scmrus vulgaris in Baden-Württemberg

Eine Befragung der Forstämter in Baden-Württemberg mittels einer detailliert ausge­
arbeiteten Fragebogenaktion sollte ein möglichst vollständiges Bild über Vorkom­
men, Häufigkeit und Farbvariantcn des Eichhörnchens liefern.
Insgesamt wurden 198 Forstämter aus Baden-Württemberg angeschrieben. Davon 
schickten 74% insgesamt 746 Fragebögen zurück. Die Fragebögen konnten 227 
Meßtischblätter zugeordnet werden. Mit den so erhaltenen Daten aus dem Umfrage 
konnten einige aussagekräftige Karten erstellt werden.
Das Eichhörnchen kommt flächendeckend und regelmäßig in Baden-Württemberg 
vor. Es wird mit einer relativen Häufigkeit von 9.7% angetroffen, d.h. fast jedes 10. 
beobachtete Tier war ein Eichhörnchen. Bei den Farbvarianten ist die “rotbraune 
Form” mit 50% die häufigste, gefolgt von der “schwarzbraunen Form" (27%) und der 
“dunkelbraunen Form (23%).
Der Abschlußbericht enthält außerdem einen Literaturüberblick, Angaben zum Ein­
fluß der Waldnutzung auf das Eichhörnchen, zum Einfluß des Eichhörnchens auf den 
Wald sowie den Einfluß anderer Tierarten auf das Eichhörnchen.

Dipl.-Biol. Rainer Allgöwer, S.chulstr. 1.79359 Riegel

4. Zum aktuellen Vorkommen des 
Bibers Castorfiber in Baden-Württemberg

Der letzte Biber in Baden-Württemberg wurde im Jahre 1710 im Oberrheingraben 
(Baden) erlegt (LINSTOW, 1908). Eine Überprüfung der historischen Verbreitung 
des Bibers, anhand von Namenszügen bei Gewässern, Land- oder Ortschaften, wie 
beispielsweise Bibcrach, auf Meßtischblatlebenc zeigte, daß der Biber auch früher in 
ganz Baden-Württemberg heimisch war. Aus historischer Sicht dürften seine Verbrei­
tungsgebiete vor allem entlang des Hoch- und Oberrheines, am Bodensee und im Do­
naueinzugsgebiet gelegen haben. Aber auch im Bereich des Neckars traf man ihn hin 
und wieder an. Derzeit gibt es in und an der unmittelbaren Grenze zu Baden-Württem-
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